Leitfaden FEM- Berechnung
Dieses Dokument soll allen CAD- Usern als Leitfaden für einfachere Berechnungen dienen. Anhand eines einfachen Beispiels soll Schritt für Schritt der Berechnung gezeigt werden.

1. Part vereinfachen

Das Part sollte soweit als möglich vereinfacht werden z.B. Symmetrie entfernen, überflüssige Radien löschen usw., damit die Berechnungszeit verkürzt wird.
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2. Material

Material aus Projekt „TL“, Bibliothek „materialien“ als Part in das Modelfile kopieren.

3. FE Model erzeugen

1. Von Design zu Simulation wechseln
2. Zu Boundary Conditions wechseln

3. Linear Statics anwählen

4. Wenn nötig Material wechseln

5. Haken bei Geometry Based Analysis Only setzen
6. Mit OK bestätigen
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4. Einspannungen, Displacement,und Kräfte definieren

1. Displacement Restraint anwählen

2. Fläche, Kante oder Punkt wählen, der eine Bedingung (Restraint) erhält wählen und bestätigen. Für jedes Element, das eine Bedingung erhält einzeln wählen.

3. Bedingungen definieren. In diesem Bsp. ist die Fläche fix (alles auf constant) und die Kante wird definiert um 0.3mm in positiver x-Richtung versetzt.
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5. Boundery Condition Set

Boundery Condition Set erzeugen
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6. Meshing

1. Zu Meshing wechseln

2. Define Solid Mash

3. Part wählen

4. Elementlänge (Faustformel: Materialdicke/3)

5. Element Type kontrollieren (3 Knoten pro Seite)

6. Modify Mesh Preview
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1. Preview Mesh

2. Element Quality
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1. Haken setzen

2. Änderungen übernehmen

3. Bestätigen
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1. Bericht erstellen
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List Fenster kontrollieren, ob kein „Minus“ vor Elementen steht

Falls ein „Minus“ steht kann das Model nicht berechnet werden.

Das Netz muss überarbeitet werden.
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7. Model Solution

1. Zu Model Solution wechseln

2. Solution Set wählen

3. Create wählen

4. Mit OK bestätigen

5. „Dismiss“ wählen
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1. Manage Solve

2. C:\temp\ kontrollieren bzw. eintragen

3. Ausführen

4. Solve
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Nach der Berechnung List- Fenster prüfen, ob keine Errors waren.
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Kein „Minus“ bei�aufgelisteten Elementen
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